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Die momentane Zeitenergie wirkt weniger auf die Oberflächenstruktur der Aura, sondern 
vielmehr auf die innere Grundstruktur. Die Energie wirkt wie begradigend auf den inneren 
Energiefluss und fordert daher vermehrt Entscheidungen in der eigenen 
Grundausrichtung. Sie beeinflusst Klärung in Bezug auf eigene innere Sortierungen und 
bringt teilweise auch Eigenschaften hervor, welche für eine selbst nicht greifbar und 
bekannt sind. Diese Veränderungen laufen eher sehr unbewusst ab. Der bewusste Zugriff 
auf die eigene Grundenergie ist kaum möglich. 
 
Die Energie selbst ist sehr kraftvoll und gefüllt. Viele spüren eine tiefe innere Kraft, wissen 
aber nicht wohin damit, spüren etwas großes, können es jedoch nicht konkret greifen, 
haben einen tiefen Wunsch nach Erfüllung, Verbundenheit, Ankommen und Manifestation 
der Seele, kommen jedoch noch nicht dorthin, was auch eine latente Unzufriedenheit 
auslöst. 
Diese Energie erzeugt auf der Oberfläche immer noch Wut und Aggression, wie auch in 
den letzten Monaten, aber auch mehr Abgrenzung, Klarheit, Erdung und Stabilität. Diese 
Qualitäten wachsen mit der Intensivierung der Kraftenergie weiter.  
Oberflächlich haben viele Schwierigkeiten sich zurück zu halten und zu kontrollieren. Dies 
fördert wiederum einen schnellen Wechsel von emotionalen und mentalen Zuständen 
des eigenen Ausdrucks nach außen. Auch diese Schwankungen sind im Grunde nur 
oberflächlich. 
 
Energetisch wird momentan wie ein Anker aus den Lichtenergien in die Erde getrieben. 
Diese Kraft wirkt absolut erlösend und friedvoll für diejenigen, die sie gut annehmen 
können. Aber sie unterstützt auch Klarheit und Abgrenzung.  
Seit kurzem sendet diese Energie auch immer weichere, friedvollere Wellen aus. Dadurch 
werden aber auch in der Aura die Kontraste und Diskrepanzen zwischen lichtvollem und 
unerlöstem immer sichtbarer. Die Thematiken, welche noch einengen und halten, treten 
sehr sichtbar und teils heftig an die Oberfläche, lassen sich aber auch sehr tiefgreifend 
lösen, vor allem in Bezug auf lebensübergreifende Muster. 
Verhaltensweisen, die bisher kaschiert wurden, zeigen sich plötzlich sehr deutlich, 
Emotionen, die immer zurück gehalten wurden, werden auf einmal ganz klar bewusst. 
Wenn die Muster dahinter gelöst wurden, entsteht eine sehr schöne, tiefe Stabilität. 
Rückschritte in Bezug auf die eigene Entwicklung, die manche Menschen momentan 
noch empfinden, finden im Grunde nicht mehr statt. Es geschieht kontinuierlich 
Wachstum und Integration, wo es früher mehr wellenförmige Entwicklung gab.  



Dies wird nun im Vergleich zum Anfang des Monats etwas feiner und ausgeglichener, 
aber bleibt dennoch sehr kraftvoll. 
 
Es gibt gerade keine besonders angesprochenen Chakrenbereiche. Die Energien wirken 
durch das ganze System und wandern bei vielen entlang der Wirbelsäule rauf und runter. 
Viele haben daher eher spürbar Symtomatiken im Bereich der Wirbelsäule, Knochen, 
Muskeln (Grundstruktur), evtl. noch Schulter-/Nackenbereich und im Becken. 
 
Die Energie entwickelt sich voraussichtlich weiter sehr, sehr positiv. Dort wo in den 
vergangenen Wochen sehr viel Fokus auf das Gute gehalten werden musste, kann jetzt 
Loslassen geschehen. So kann die positive Energie sich einfach in und durch einen 
entfalten, in Stabilität und Klarheit. Dies begleitet uns so ins neue Jahr! Also kann 
Weihnachten kommen   
 
 
 
Der nächste Energielagebericht erscheint um den 10.01.2013. 


